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Laudato Si‘! 
Umweltbrief für Seelsorger und die pastorale Arbeit in der Erzdiözese München und Freising

Pfarreien senken Klimaemissionen 

In den letzten beiden Jahren haben sich bei uns 
viele Pfarreien und kirchliche Einrichtungen auf-
gemacht und auf regenerativen Strombezug um-
gestellt.  

So gibt es im Erzbistum München und Freising 
allein über 600 Strombezugsverträge mit dem 
Ökostromlieferanten „Naturstrom“. Damit ver-
bunden ist eine Einsparung der CO2-Emissionen  
in Höhe von 2.386.090 kg pro Jahr, also fast 2400 
Tonnen! Diese Erfolgsbilanz von schöpfungsver-
antwortlich handelnden Seelsorgern und Kirchen-
verwaltungen kann sich sehen lassen. Vereinfacht 
gesagt, entspricht das der Leistung von vier alten 
und umweltschädlichen Groß-Kraftwerksblöcken. 

 

Foto: Roger Leguen WWF / Living Planet Report 2012.  
 
Da der regenerative Strom teilweise geringfügig 
mehr kostet, haben sich die betroffenen Pfarreien 
und kirchlichen Einrichtungen ihre Stromverbräu-
che genauer angesehen. Dadurch konnten sie den 
Verbrauch und die Kosten reduzieren.  

Gerade Verantwortliche in der Kirche müssen klar 
für Einsparungen beim Verbrauch und nicht beim 
Umweltschutz eintreten. À propos Ökostrom: Die 
Kirchenverwaltungen müssen sich leider oft mit 
Angeboten herumschlagen, die als „grüner“ oder 
„umweltfreundlicher“ Strom daherkommen, sich 
bei näherer Betrachtung jedoch als Mix aus 
Wasserkraft und Atomstrom aus dem Ausland 
herausstellen.  

Echter „Öko-Strom“ ist in Deutschland zertifiziert, 
und in höchstem Maße nachhaltig. Das können 
nicht viele Anbieter. Lichtblick, Naturstrom oder 
die Elektrizitätswerke Schönau gehören dazu.  

Zertifizierte Ökostrom-Anbieter verpflichten sich 
auch dazu, anteilig zum Stromverkauf weitere re-
generative Kraftwerke zu errichten. Damit tragen 
sie zusätzlich zur Zukunftssicherung unserer 
Stromversorgung bei.  

Informationen zu einer Strombezugs-Anfrage bei 
Naturstrom finden Sie auf unserer Umweltseite. 
 

Fundus für Predigtthemen 

In einer umfangreichen Predigtdatenbank findet 
man Predigten zu Bibelstellen, Stichworten oder 
Anlässen im Kirchenjahr. Wählt man zum Beispiel 
„Ostern“, so erhält man eine Übersicht von 256 
Predigten, darunter auch etliche, die ausgezeich-
net wurden. 
www.predigtpreis.de/predigtdatenbank 

 

Umweltbeauftragte benennen hilft allen 

Dort, wo Umweltbeauftragte in den Pfarrgemein-
den ihre Arbeit aufgenommen haben, wird viel 
Gutes auf den Weg gebracht. Den Mitgliedern der 
Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltungen, die 
sich für Umwelt und Nachhaltigkeit engagieren, 
sowie den Seelsorgern gebührt Dank für ihre vor-
ausblickende Bereitschaft und aktive Mithilfe. Um 
das kirchliche Umweltmanagement im Erzbistum 
nicht nur besonders engagierten Einzelnen zu 
überlassen, müssen wir die Lücken schließen.   

Wir bitten deshalb alle Seelsorger, sich in ihren 
Gemeinden dafür einzusetzen, dass rasch flächen-
deckend Umweltbeauftragte benannt werden, die 
wir mit unseren Umwelt-Fachbeiträgen versorgen 
können (siehe Anlage). 

Neue Bauregeln in Arbeo verfügbar 

Seit 12. März 2016 finden Sie wichtige Informa-
tionen und eine Zusammenfassung mit fast 100 
Fragen und Antworten zu den neuen Bauregeln 
online in Arbeo (Link funktioniert nur an Rech-
nern, die Zugang zu Arbeo haben).  
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